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Liebe VDBD-Mitglieder,

liebe Kolleginnen und Kollegen,

2018 ist für den VDBD ein besonderes Jahr, denn wir feiern zum 25. Mal 
die Gründung des Verbandes. Der VDBD kann mit Stolz auf eine starke Ent-
wicklung zurückblicken: Zählte der Verband in seinem Gründungsjahr noch 
70 Mitglieder, vertritt er heute die Interessen und Belange von über 3.800 
Fachkräften aus dem Bereich der Diabetesberatung und Schulung. 

Von der provisorischen Geschäftsstelle in den Privaträumen der Grün-
dungsmitglieder Anfang der 1990er Jahre erreichte der Sitz der VDBD- 
Geschäftsstelle über mehrere weitere Stationen 2015 die Bundeshaupt-
stadt. Außerdem wurde mit der Ausgründung der VDBD AKADEMIE ein 
Geschäftsbereich ins Leben gerufen, der nicht nur für die Organisation von 
Seminaren zuständig ist, sondern im Zuge der fortschreitenden Digitali-
sierung professionell und innovativ die Zertifizierung von Veranstaltungen 
sowie das Fortbildungszertifikat für Diabetesberaterinnen und -assistentin-
nen über die Website der VDBD AKADEMIE betreut.

Und so orientiert sich auch die VDBD-Tagung 2018, zu der ich Sie herzlich 
einladen möchte, wieder an aktuellen und wichtigen Neuentwicklungen, 
mit einem besonderen Motto: „Diabetesberatung und das soziale Umfeld 
des Patienten“. VDBD-Mitglieder sind zudem herzlich eingeladen, auch an 
der vorgeschalteten Mitgliederversammlung teilzunehmen. Am Vortag 
der Tagung haben Sie wie gewohnt Gelegenheit, zusätzliche Seminare zu 
besuchen. Ein echter „Newcomer“ ist das Trainer-Seminar zu dem vom 
VDBD entwickelten Schulungsprogramm für Angehörige von Diabetes-
patienten. Darüber hinaus stehen das Modul I des „VDBD-zertifizierten 
Insulinpumpentrainers“ sowie ein Tandemseminar mit zwei Spezialthemen 
der Diabetesberatung auf dem Programm. Nutzen Sie die spannenden 
Fortbildungsangebote!

Wir freuen uns auf eine interessante Tagung 2018, einen anregenden Aus-
tausch und auf viele weitere Jahre zukunftsorientierter Verbandsgeschichte 
mit Ihnen!

 Ihre
 Dr. Nicola Haller
 VDBD-Vorsitzende
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Liebe VDBD-Mitglieder,

liebe Diabetes-Interessierte,

eine verbesserte Versorgung und Lebensqualität von Menschen mit Diabe-
tes ist nicht nur eines der Leitmotive des VDBD, sondern auch indirekt das 
Ziel des Schulungsprogramms für Angehörige von Menschen mit Diabetes 
mellitus, das der VDBD mit universitären Kooperationspartnern entwickelt. 

Diese speziell auf den Bedarf von Angehörigen zugeschnittene Schulung 
soll Partnern, Familienangehörigen oder Freunden das medizinische Grund-
wissen vermitteln, vor allem aber Kompetenzen im Umgang mit der Krank-
heit, damit sie den Betroffenen im gemeinsamen Alltag besser unterstüt-
zen können. Die Bedeutung des sozialen Umfeldes des Diabetespatienten 
für ein erfolgreiches Selbstmanagement ist Ihnen als Diabetesberaterin 
mehr als vertraut.

Das Bundesministerium für Gesundheit fördert das dreijährige Projekt über 
die gesamte Laufzeit und ich freue mich sehr, dass wir auf der VDBD- 
Tagung 2018 im Rahmen einer Podiumsdiskussion mit dem Autorenteam 
des Schulungsprogramms, einem Vertreter des Bundesministeriums und 
einem geschulten Angehörigen diskutieren können. Auch die hochkarätige 
Rednerliste verspricht äußerst spannende Vorträge. 

Daher würde ich mich sehr freuen, Sie im Jubiläumsjahr des Verbandes auf 
der 5. VDBD-Tagung am 17. März 2018 in Frankfurt begrüßen zu können!
 
Das schönste Geschenk zum 25. Bestehen des VDBD und natürlich für die 
Betroffenen wäre aus meiner Sicht, wenn es gelingen könnte, das erste 
Schulungsprogramm für Angehörige von erwachsenen Diabetespatienten 
in die Vergütung zu bringen.

Ihre
Dr. Gottlobe Fabisch

Geschäftsführerin 
VDBD e.V. und VDBD 

AKADEMIE GmbH
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Grußwort Prof. Dr. med. Dirk Müller-Wieland

Diabetesexperten wissen, wie wichtig eine auf aktuellen wissen-
schaftlichen Standards basierende Versorgung aller Diabetespatienten 
sowie innovative Behandlungsformen angesichts der Volkskrankheit 
Diabetes sind. Um das Bewusstsein dafür auch in der Öffentlichkeit 
und insbesondere in der Politik zu verankern, ist eine starke Interes-
senvertretung unabdingbar. 

Sich einsetzen, mitreden und berufspolitische Forderungen formu-
lieren – seit zwei Jahrzehnten engagiert sich auch der VDBD als 
Verband für die in Schulung und Diabetesberatung tätigen Fachkräfte 
und hat sich insbesondere in den letzten Jahren als kompetenter 
Kooperationspartner etabliert. Ich freue mich auf eine weiterhin gute 
Zusammenarbeit und möchte an dieser Stelle dem VDBD und seinen 
Mitgliedern sehr herzlich zum 25-jährigen Jubiläum gratulieren.

Viele der Herausforderungen im Gesundheitswesen lassen sich nur 
gemeinsam und interdisziplinär meistern. Dazu gehört auch der der-
zeitige Prozess der digitalen Transformation des Gesundheitswesens. 
Die Risiken der Digitalisierung sind zu minimieren und die Chancen im 
Sinne der Patienten für eine flächendeckende, flexible und qualitative 
Versorgung zu gestalten. Der Einsatz von Technologien darf keinen 
Selbstzweck erfüllen und nicht zu einer verdrängenden Effizienz-
steigerung genutzt werden.

Und trotz aller technologischen Fortschritte darf nicht vergessen 
werden, dass das persönliche Umfeld des Patienten ein einflussrei-
cher Faktor für das Gelingen eines erfolgreichen Selbstmanagements 
sein kann. Vor diesem Hintergrund begrüße ich das Leitthema der 
VDBD-Tagung 2018: „Diabetesberatung und das soziale Umfeld der 
Patienten“.

Allen Teilnehmern wünsche ich eine informative Tagung, einen ange-
regten Austausch innerhalb des Kollegiums sowie eine spannende Zeit 
in Frankfurt am Main.

Ihr
Prof. Dr. med. Dirk  

Müller-Wieland
Präsident der Deutschen 

Diabetes Gesellschaft
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09:30-10:45 VDBD-Mitgliederversammlung  
Vorsitz Dr. rer. medic. Nicola Haller 
Vorstandswahl

10:45-11:00  Pause

Diabetesberatung und das soziale Umfeld des Patienten

11:00-11:05 Begrüßung
 Dr. Gottlobe Fabisch, Geschäftsführerin VDBD AKADEMIE und VDBD e.V.  
11:05-11:45   Kommunikationsstrategien bei Adipositas und Diabetes
 Dr. med. Alexander Risse, Facharzt für Innere Medizin/Diabetologe, 

Klinikum Dortmund
11:45-12:30  Die vielen Facetten der Hypoglykämie und ihrer Wahrnehmungs-
 störungen  

Prof. Dr. med. Monika Kellerer, Ärztliche Direktorin Innere Medizin-  
Marienhospital Stuttgart, DDG-Vizepräsidentin

12:30-13:15   VDBD-Schulungsprogramm für Angehörige von erwachsenen 
 Diabetespatienten – erste Erfahrungen aus der Praxis
 Podiumsdiskussion mit Dr. Antonius Helou, Bundesministerium für Gesund-

heit, Lars Hecht, Dr. Nicolle Müller, Prof. Claudia Luck-Sikorski (Autorenteam) 
und einem geschulten Angehörigen

  
13:15-14:15  Mittagspause
 
14:15-15:00   Folgeerkrankung Wunde
 PD Dr. med. Gunnar Riepe, Initiative Chronische Wunden, Gemeinschafts- 

klinikum Mittelrhein, Zentrum für Gefäßmedizin und Wundbehandlung
15:00-15:45 Diabetes und Nahrungsunverträglichkeiten
 Susanne Müller, Diplom-Öcotrophologin, Diabetesberaterin DDG,  

VDBD-Vorstand

Im Anschluss Umtrunk zum 25-jährigen Jubiläum

Ihr Tagungsprogramm am 17. März 2018
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Anmeldung zur 5. VDBD-Tagung 2018 und Seminarangebote
Bitte melden Sie sich bis zum 01.03.2018 an (Frühbucher bis 01.02.2018). 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldung online unter www.vdbd-akademie.de

Teilnahmebeitrag
Frühbucher bis 01.02.2018: Mitglieder 25,00 Euro, Nichtmitglieder 55,00 Euro
Anmeldung bis 01.03.2018: Mitglieder 30,00 Euro, Nichtmitglieder 60,00 Euro

Tagungsort am 17.03.2018
SAALBAU BiKuZ 
Michael-Stumpf-Straße 2/Gebeschusstraße 6–19
65929 Frankfurt am Main

Fortbildungspunkte
Die 5. VDBD-Tagung am 17.03.2018 in Frankfurt am Main wird für das Fortbildungszertifikat der 
VDBD AKADEMIE mit 6 Punkten bewertet.

Anmeldung zur Tagung

Michael-Stumpf-Straße 2 / Gebeschusstraße 6-19
65929 Frankfurt am Main

Fon
Mail. sb-bikuz@saalbau.abg-fh.de

 (0 69) 31 69 80 I  Fax (0 69) 31 47 55

SAALBAU BiKuZ Höchst

www.saalbau.com
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Anfahrtsskizze 
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entfernten Bahnhof Höchst. 
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Seminarangebot
Am Tag vor der VDBD-Tagung, am Freitag, den 16.03.2018, bieten wir in Frankfurt folgende 
Tagesseminare an:

• VDBD-zertifizierter Insulinpumpentrainer, Modul I 
• Trainer-Seminar: VDBD-Schulungsprogramm für Angehörige
• Tandemseminar mit zwei Spezialthemen der Diabetesberatung 

Die Anmeldung zu den Seminaren erfolgt ebenfalls unter www.vdbd-akademie.de

Veranstaltungsort am 16.03.2018

SAALBAU Gallus
Frankenallee 111
60326 Frankfurt am Main

Anfahrtsskizze 

Bitte beachten Sie, dass die 
Seminare an einem anderen 

Veranstaltungsort als die Tagung 
stattfinden!

Anmeldung Seminare

Frankenallee 111  I  60326 Frankfurt am Main

Fon (0 69) 73 30 26
Mail. sb-gallus@saalbau.abg-fh.de

  I  Fax (0 69) 739 36 64

SAALBAU Gallus

www.saalbau.com
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Die VDBD AKADEMIE hat vom 16.03.2018 auf den 17.03.2018 Hotelzimmer reserviert. Die Über-
nachtungskosten sind vom Teilnehmer selbst zu tragen.

Lindner Congress Hotel 
Bolongarostr. 100
65929 Frankfurt

Bitte wenden Sie sich für die Buchung unter dem Stichwort „VDBD“  direkt an das Hotel, 
Tel.: 069 33002-911 oder per E-Mail: info.frankfurt@lindner.de 

Das Abrufkontingent von 50 Einzelzimmern ist verfügbar bis zum 19.01.2018. 
Zimmerpreis: 119,00 e pro EZ/Nacht, inkl. Frühstücksbuffet und WLAN.

Weitere Übernachtungsoption in der Nähe des Tagungsortes:

Tagungshotel Höchster Hof
Mainberg 3-11
65929 Frankfurt

Bei Interesse wenden Sie sich als Selbstzahler bitte direkt an das Hotel, Tel.: 069 300-40 
oder per E-Mail: info@hoechster-hof.de

Hotelangebot Tagung
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Tagungshotel Höchster Hof
Mainberg 3–11

Lindner Congress Hotel
Bolongarostr. 100

SAALBAU BiKuZ 
Michael-Stumpf-Straße 2/
Gebeschusstraße 6–19

Lageplan Tagung
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1993 – 2018

25-jähriges Jubiläum
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Impressum

www.vdbd-akademie.de

Habersaathstr. 31
10115 Berlin
HRB 174054B
Geschäftsführerin
Dr. Gottlobe Fabisch

www.vdbd.de

Veranstalter



Der Veranstalter dankt den Sponsoren (in alphabetischer Reihenfolge) in besonderem Maße für 
ihre Unterstützung und ihr Engagement. Ohne sie wäre eine angemessene Gestaltung nicht 
möglich.

Wir danken den Sponsoren

5. VDBD-Tagung am 17. März 2018

Ascensia Diabetes Care Deutschland GmbH, BD Medical Diabetes Care, Berlin-Chemie AG, Verlag 
Kirchheim + Co GmbH, Lilly Deutschland GmbH, MSD Sharp & Dohme GmbH, neubourg skin 
care GmbH & Co. KG, Novo Nordisk Pharma GmbH, Owen Mumford GmbH, Roche Diagnostics 
Deutschland GmbH,  Ypsomed GmbH


